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Ämlkhsall zur Lailmchl'r Zeillm;^ Nr. l N
Samstag, den 17, M a i 1884,

(2045—1) Goneu«au,sHreibunn Nr 4331.
Vom Ve^inuc des zweiten Semesters des

Schuljahres 1883/84 kommen nachstehende Stu»
dentcnstiftendicn zur Vescl^ung:

1,) Der zweite Platz der nuf leine S lu -
diellllbtheilung brschränsteu und für arme wohl«
gesittete Studierende aus Oberkraiu bestinimte.i
Georss GullmcN)rr'schcn Studeuteustiftliiit». jähr-
licher 108 fl, 40 kr. — Das Präscutat wusrecht
steht dem fürstbischöslichcn Ordinariate in Lai»
bach zu.

2.) Der fünfte Platz der voin Gymnasium
an auf leine Stndicnabtheilnng beschränkten
Mathias Slua,a'scheu Studcilteiiftiftuii^ jähr»
lichcr 62 fl. 14 t r , auf welche Studierende aus
der Slugcnsch väterlichen und N'rolisch inütler»
lichen Verwaudtschaft aus dem Dorfe Zanchcn
im Lacker Bezirke oder anch fönst woher, nach
deren Absterben sonstige Verwandte, in deren
Ermanzilulia. Studierende aus dem Dorfe
Zanchen und in deren Abgana, Studierende aus
Kram überhaupt Anspruch haden,

Bewerber um diese Stipendien haben ihre
mit dem Taufscheine, dem Dürftigleits- und
Impsu»a,szcua.uissc, dauu mit den Studien-
zeustiiisscn vou den letzten zwei Schulsemestcru,
und im Falle, als sie das Stipendium alls dein
Titel der Anuerwandtschaft beanspruchen, mit
dem legalen Stammbaume belegten Gesuche

b is 10. J u n i d. I .
im Wege der vorgesetzten Stndicndirection hie-
her zu überreichen.

Laibach an, 10, Mai 1884,
K. l . Landesregierung.

(2046—1) Inyäpackt.Sicil l l l ion. Nr. 4149.
Von der gefertigten l, t. Aezirkshanptmann-

schast wird hicmit kundgemacht, dass
am 25 J u l i 1884.

um 10 Uhr vormittags, die Jagdbarkeiten der
Ortsgemeinde Eisnern lind der Untergemeinden
Vischoflack, Dolenjauas, Selzach. Hesenca, Ho-
tavlje, dann Goreujavas mit Dolcnja-Dobraua
und Luc'na in der Gcmeiildclan.zlel in Vischoflack-

am 5, J u l i 1884.
um 10 Uhr ummilwgs, die Jagdbarkeit der
Orttzgrmeinde Heilizicilfrcuz bei Ncnmarktl in
der Grmc!ilde!n»zlri in Ncumarttl — im öffent-
lichen Lieilatiuuswnic ans die Zeit vom Isten
August 1884 bis Ende I n l i 1889 verpachtet
werden.

Die Pacht« und LicitatioiisbednWnss? son-
nen hirramtö eingcsebl'n luerdcn und weiden
auch vor Beginn der Licitation pnblicicrt werden.

K, l, Nczirlshauptmanuschaft Krainburg,
am 13. Mai 1884.

(1W0 3) Lekrerinftelle. Nr. 239,
Die zweite Lehreriustelle au der mit der

Uicrclassigen ,Nnabcnvolksschule verbundenen
zwciclalsigen Mädchenschule in Kraiubnrg mit
dem Iahreögchalte von 400 sl gelangt mit
Beginn des nächsten Schuljahres zur Besetzung,

Gehörig docnmentierte Gesuche um diese
Stelle wollen im vorgeschriebrueu Dienstwege

b is 10. J u n i 1884

beim gefertigten k. t, Brzirksschulrathe ein«
gebracht werden.

K. t. Bezirksschulrat!) Kramburg, am 5tcn
Mai 1884,

(2002-2) Eo„cur»nu«s<kreibunl!. Nr, 322,

An der einclassigen Volksschule zu Drasl'ice
ist die Lehrer» zugleich Tchulll-itersstelle mit dem
Iahresgehalte pr. 400 sl. nebst Nalnl'alqucnticr;
au der zweielafsigen Vo!l<?fchulc zu Dragatus
cine Lchrcrstellc init dem Iahrrsgehaltc per
400 fl, und Natnralwohnung lind au der zwei-
classigen Vollsschulc zu Wciniz die zweite Leh-
rerstelle mit dcm Iahrrsgchaltc per 400 sl. und
Naturalwohnnng dcfmitili zu besetzen.

Die gehörig belegten Gesuche siud im vor»
geschriebenen Wege

bis 10. J u n i 1684
beim gefertigten Bczirtsschulrathc zu überreichen.

K, t Bczirtsschulrath Tscheruembl, am 10tcn
Mai 1884.
Der k. t. Nezirkshauptmann als Vorsitzender:

I a g r i t j c h m. p.

(2001—3) Ltunllmackun«. Nr. 2587.
V^m k. k. Bezirksgerichte Oberlaibach wird

gemäß H 2tt des Laudesgesetzcs vom 25stcn
März 1874 bekannt gemacht, dass dic bchnfs

Anlegung ciucs neuen Grundbuches für
die Catastralgcmcindc Sabutschcu

angefertigten Vesitzbogen, Lirgenschaftsverzeich-
nissc nnd Mappen von heute angefangen zur
allgemeinen Einsich! auflicgcu.

Sollten Eimuenduiigrn erhoben werden,
so worden die wcitcrn Erhebungen

! am 2 3, M a i 1884
! gepflogen werden.

Die Uedertragnng anlortisicrbarcr Förde»
ruugrn ins neue Gllindbnch wird unterbleiben,
wenn der Verpflichtete vor Verfassung der Ein-
lagen darum ansucht.

K. t. Bezirksgericht Obcrlaibach, am 9tcn
Mai 1884

(1W9 2) K u n d m a c h N U g . Nr. 6251
Vom k. k, steierm.'karnt.'krain, Oberlandcsgerichtc i'u Graz wird bekannt gemacht, dass die

Arbei tn zur Ncnanlegnng der Grundbücher in den nntrn verzeichneten Catasjralgcmeindcn dis Her»
zogthuius Kram beendet n»d die Eiltn'iirfe der bezüglichen Grundbnchseinlagcn angl-fovtigct sind.

Infolge dessen wird in Grmäszheit der Bestimmungen des Gesetzes vom 25. I » l i 1871,
N. G. Nr, 96, der 1 I n n i 1884 als der Tag der Eröffnung der neuen Grnndbüchcr der
bezeichneten Catastralgsmeinden init der allgemeinen Knndmachnng festgesetzt, dass vun dicsoin Tage
au ncnc Eigenthums'. Pfand- lind andere büchrrliche Rechte auf die in den Grundbüchern
eingetragenen Liegenschaften nnr durch Eintragung in das bezügliche neue Grundbuch erworben,
beschränkt, aus audcrc übertragen oder aufgehoben werden können,

Zugleich wird zur Nichtigstcllnng dieser neuen Grundbücher, welche bei den unten bc-
zcichnetrn Gcrickten eingeseheil werden können, das in dem oben bezogen?» Gesetze vorgeschriebene
Verfahren eingeleitet, nnd werden demnach nNe Personen:
») welche ans Grund eines vor dem Tage der Eröffnung des neuen Grundbuches erworbenen

Rechtes eine Aenderung der in dcmsslben enthalteneil, die Eigenthnms- oder Bcsitzuer-
hältnissc betreffenden Eintragnngrn in Anfpruch nehmen, gleichviel, ob die Aenderung durch
Ab-, ZU' oder Umschreibung, durch Berichtigung der Bezeichnung von Liegenschaften oder
der Zusammrnstellung von Grundbnchötörpern oder in anderer Weise erfolgen soll',

d) welche schon vor dem Tage der Eröffnung des neuen Grundbnchcs anf die i:i demselben
eingetragenen Liegenschaften oder aus Theile derselben Pfund-, Dieustbarleits- oder andere
zur büchcrlichen Eintragung geeignete Rechte erworben haben, soscrnc dirfc Rechte als znni
alten Lastcnstnnde gehörig eingetragen werden sollen m,d nicht schon bei der Anlegung des
neuen Grundbuches in dasselbe eingetragen ninrdcn, -

aufgefordert, ihre diesjälligcu Anmeldungen, und zwar jene, welche sich anf dir Velastnngsrechtc
unter d beziehe», in der im tz 12 obigen Gesetzes bezeichneten Weise längstens b i s zum letztei l
M a i 188 5 bei den betreffenden unten bezeichneten Gerichten einzubringen, widrigens
das Recht anf Geltcndmachung der anznmeldenden Ansprüche denjenigen dritten Personen gegen-
über oerwirlt wäre, welche bücherliche Rechte auf Grundlage der in dem ueuen Grundbuchc
enthaltenen und nicht bcstrittenen Eintragungen in gutem Glauben erwerben.

An der Verpflichtung zur Anmeldung wird dadurch nichts geändert, dass das anznmeldende
Recht alls einem aus;er Gebrauch tretenden öffentlichen Buche oder nus einer gerichtlichen Er»
ledignng ersichtlich, oder dass ein aus dicsrc- Recht sich beziehendes Einschreiten der PaNeien bei
Gericht anhängig ist.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen der Edictalsrist findet nicht statt; auch ist
eine Verlängerung der letzteren sür einzelne Parteien unzulässig.

! ^ !

a-. E a t a s t l a I g r m e i n d e A e z i r t s g e r i ch l Ra thöbesch Inss v o m ^

1 Bojance Tschcruembl 2. Apr i l 1884. Z. 4640,

2 Wcidendorf „ 9. „ 1884, Z. 4907

3 Praprcie Sittich 9. „ 1884. Z. 5070.

4 S l . Narthelmä Landstraß 23. „ 1884, Z. 5530.

5 Maledule Sittich 23 „ 1884, Z 5531.

6 Pogelschiz RadiuannOdurf 23. „ 1884, Z. 5555.

7 Grohbcrg Laas 23. „ 1884, Z. 5643.

Graz am 7, M a i 1884

Änze igeb la l l .
(1987—3, Nr. 7297.

Erinnerung
an Helena K l e i n e n , resp. ihre un-

bekannte Eiben.
Von dem k. k. städt.'deleq. Veznks-

g?richte in Laibach wird der Helena Klc-
men, resp. ihren u»bekanntm Erben sdurch
dm Curntor Dr.Gkma K<a^ovcc), hirniit
erinnert:

Es habe wid<r sie bei dirsem Ge-
richte I l)ha„n Klrinen von 3Ius;e>li.ori,z
Nr. 14 (durch Dr. Taviar) die Kla^e ^6
pl-Ä08. 9. April 1884. Z. 7297. i>cw.
Verjährung einer Fmdelnng im Nellli^e
per 500 fl. e. 8. c. ungestrenqt, womber die
Tagfatzllna, zur ordentlichen nüindlichen
Verhandlung auf den

2 3. M a i 1 8 8 4 ,
vormittags l) Uhr, hwgerichts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklag-
ten diesem Gerichte unbekannt und dir-
selbr vielleicht aus den k. k. Erblanden
abwesend ist, so hat man zu ihrer Ver-
trewnsl und auf ihre Gefahr und Kosten
oe>i Herrn Dr. Georg Krasovcc in Lai-
vach uls Euratur aä lreluin bestellt,
sr. ^ ^ . c l . ^ " " " ' " l r d hieuon zu dcm
^ub/'""swndlat damn sie allenfalls zur
rechten Zett selbst erscheinen oder sich
einen anderen Sachwalter bestellen nnd
diesem Gerichte namhaft machen, übe,'
Haupt im osdnumMahigen Wege ein-
schreiten und die zu ihicr Verthridignng
erforderlichen Schrille rinleittn küunc.
widr i^ns diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmunge,,
der Gerichtsordnung verhandell werden
und die Geklagte, welcher ,s übruiens
stelstcht. ihre'Nechtsbehelfe auch dem

benannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsällmung ent-
stehenden Folgen selbst beizumesseu haben
werden wird.

K. k. städt.>delcg. Bezirksgericht 2ai-
bachl ain 1^^lp>il^i864^

^'s98ss—2) Nr. 7705.

Nekanutmachllng.
Bom l. l. städt.-dclcg. Orzirl^gnichte

in ^aibach wird hirnnt brlaimt gcinacht:
Das l. l. Landesgerichl in i,<aib̂ ch

hat mit drm Beschlusse nn,n 12. April
l^84. Z. 2306. üder Martha Oerbe,,
Buchbiildcröwilwc von ̂ aibach^wegcn Blöd-
siilnrs die Cnralel zu verhäusseu befunden
nnd es wurde sür dieselbe Herr Knspar
Achtschln iil Lüibach als Curator bestellt,

K. l. städc,-deleu. Bezirksgericht Lai-
bach, um 21. Äpvil 1884

(!990—2) Nr. 8650.

Dritte mc. Feilbietung.
Vom k. k. städt.deleg. Bezirksgerichte

Laibach Wird bekannt gemacht:
Es werde in der Executioussache des

Johann Kramer von Bruundorf ge^en
Mart in Tancig von Oberiqg bei frucht-
losem Verstreichen der zweiten Feilbie-
tuugs-Tagsatzimg zu der mit dem dies-
gerichllichen Bescheide vom 21. Jänner
1884. Z . 1045, auf den

28. M a i I 8 8 4

angeordneten exec. Feilbietung der Rea-
lität Einlage Nr. 364, Urb. - Nr. 440.
Rectf.-Nr. 337 kä Sonuegg, mit dem
Anhange des obigen Bescheides geschritten.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 4. Ma i 1884.

I Klimatischer Curort

I Bad ITellaoh.
l bei Eisenkappel in Karaten.
\ Beginn der Saison am 1. Juni.

Wohnungs- und Mineralwasser -Bostellungon wvllcn gofiilligst an dio
::: Inhabung ^richtet werden. (1786) 3—3

Dieser Curort ist auch aus freier Hand zu ver-
':': kaufen.

Egalisier - Drehbänke
neuester Construction, allor Dinion-

sionon, stots am Lager.

Maschinenfabrik E. Dania,
Wien V., Rampersdorfergasse 7.

Proiscouranto franco und gratia.

Anzugstoff
nur Ton halibaror, eator Cchafwollo, für oinon mittel-
BowacliHcv.on Mann 3,10 Motor auf olnen Au:ne n"1

fl. 4,96 8. W. aus «utur Schafwollo ; uiu
» 8,— n n n bossorer „ n

» J f o r " » n seinor*- •
„ 12,40 „ n n ganz feiner „
EfliJO-PUida por StUck 11. 4, si, 8 und fl. 12-

Hochfeine Anztt«o, Hogon-, Uoberüioher-, ROCK-I
Kegonmilnf-olgtoff«, Tüffl, Lodou, Oonnnis, Kinni»-
Rurii, Cheviots, Tricot«, Damou- uud Uillara-
tUchor, Poruvious, Dosking empfiehlt

Joh. Stikarofsky,
t/t'f/rünttrt 1866,

MuBtor franco. Mnsterkarton für dil« "» ' r ' ' ' j
Schneidormointor nnfranWott. HachnihmosonduBZ0

Ul.or fl. 1 0 , - fcisieo. *>* viele p. t. Kunden »
das Yurtraueu aohonkon und vorziohon, » ' "
zu bOBtellon, ohno vorher Muator K080ll0^.f t ro
htthon, HO nolimo ich derarti« bostellto W
im nichtconvoniornndon Pallo rotow. W u s t t r

l i o i , t
KuhwaMOtn PoruTien und Dosking k<innen " ' ] 0
Kcflandt wordon, da dio HoBtellung rein n W r

W e i t -
VertrauonjsaohB int. — Da ich hoi moi"'!11| w „0
LjcHcliäftö tiiglicli Hunderts Briefe orlllllVj;flSB«
v/orden «lie p. t. Kunden pchoton, Ihro *»rJfcn
st t t t e«na» anzusobon und womöglleh d»s J < - , c l l .
auf früiorc Cortoapondonion sa Tormoldtn, da a•" t l j t ( !n
nehou dürBiilbnii mit ^rosBeu HchvfJCf'K ^
verlmndon int. lOOa) f*'deat-

CorrospondoDzan werden ann»1"011"11?"," itft-
Kchrr, ungarischer, bühmiHchor, polniBonor,
licniHclior und franzüsischur Sjirachu. ^^^^^^
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III bei Eisenkappel in Xärnten jjp
Jj§ entdeckt im Jahre 1880 im vorlassonen Flussbetto dor Vollach, ist nach dor s£

M= Analyse von Prof. Dr. M i t t e r egg or ein alkalisch - muriatischor Säuerling sjjk
öjp =j ersten Kangps. = >g
® =j Dieses kohlensäurohilltigo Minorahvassor ist nicht nur oin angenehmes SS»
%JE und erfrischendes Getränk, sondern hat sich laut den vorliegenden Zeug- ="(p
Sj= nisson inodicinischor Autoritäten bisher als vorzüglich bewährt: =g^
sjjj= IJoi chronischem Nieren- und Blasenkatarrh und übermässiger -j^W
| = Harnsäurebildung', bei Lungenkatarrh und beginnender Lungen- =Jl

J== tuberculose; bei Katarrhen der Athmungs-, Vordauungs- und Harnorgano, = |
fö=E bei selbst langjährigen Blasenleiden, wo durch alle anderen in solchen j=bi
^ S Fällen iudiciorten Minoralwiissor koino Besserung erzielt wurdo. (1687) 18 4 = | J |

| { Niederlage in Laibach: Peter Lassnik. | |
Jiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii^

i Josef Stadier I

Bau- und Galanterie - Spengler ff
| Schustergasse Nr. 4 (nächst der Hradeczky-Brücke) ] |

ompfiohlt sich zur Uobornahme, sowohl in der Stadt als auf dem Lando, aller und Wßi
jeder in das Fach einschlagender Bauarbeiton, sowohl neuen als Reparaturen, auch j Ir5

zu Anstrichen, unter strongstor Garantie für prompto und solide Ausführung und j [U
Verwendung dos besten Matoriales boi äusserst billigen Preisen. S&

) Grösste Auswahl i n ; £$|)
® | Blech-, Lackier- und Metallwaren, sämmtlichen Küchen- und Hans- "m,
V I gerathen, als: Back- und Sulzformen, Kaffee- und Thee-Maschinen, j L»
ü [ Schnel ls iedern aller Constructionen, Gullasch-, Rostbraten- urul Beef- [U
W* s teak-Maschinen, Douche-Apparaten, Bade-, Sitz- und Kinder- Jlö)
h [ wannen, Blumenspritzen, Garten-, Blumen- und Kinder-Giess- VjS
« •> kannen aller (i rossen und Formen, Wandlavoirs, Brief kästen, Wasser- ) l̂
g [ schaff ein, Kannen u.Eimern, Champagnerkühlern, Kaffeebrettern, j Ib
AN.- Brot- oder Früchtenkörben, Bierkrügelträgern, Kegelbahnreflec- ,• • '
(] ! toren, Strassen-, Garten- und Taschenlaternen, Vogelkäfigen, Bo- i ja
h |- tanisierbüchsen, Frisierlampen, Blumenvasen in verschiedenen Grössen <« b
^ und Funnen für Gärten etc. etc., Process ions- und Versehens-Laternen, J[[g
raff u. s. w. u. a. w. 'i[-gj

j |> zu bedeutend herabgesetzten Preisen. J ?i Lager und Aufstellung von Wasser-Closets 1
S|> T o e s t e r Q - a a l i t ä t . (1546) G—G J J
^ Auskünfte nach Auswärts und Kostenüberschlägo prompt und franco. &
lik'&^rf^9~-—-g'—T^g * — g>? ^-—-w» !•;— -̂ —»»] ^ , a = i t = ^ ! t s = a ž i = ^ ^ ^ - ^ ^ . ^ a ^ ^ r v a '
L^tt^SZxi^aS) (tsia.-«-VzA «̂K-̂  -^faKrA-zJt^Mls; feK- &-̂ -( J.S«a6»K-A ^ (iJ)(Žgbc^^l^&^7V^^(gS7^B)iJgi; f

ihffiS^ International Line. I

4ETriest nach Newyork. 1
Die grossen erstclassigon Dampfer diesor Linie fahron rogolmässig nach don unto n ]

erwähnton Häfen und nohmon Ladung und Passagiere zu don billigsten Preisen bo \
bester Vorpflegung. 1

Nach Newyork. Abfahrt von Triest.
,Bi*itaiiiiia,fc, 4200 Tons, iči.Mai. ,East An«rli«,S 3400 Tons, 1O. «Tuiii. j

Passage: Cajüte fl. 200. - Zwischendeck fl. 60.
Wegen Gütern wondo uian sich an Sohenker & Co., Zelinkagasse, Wien. Wogen !

P a s s a g e n an J. Terkuile, Generalpassage-Agent, Via dell' Arsenale (Teatro i
oommunale), Triest. (1926) 8—4 :

II Dank und Anempfehlung. l

lijnl Der orgobenst Gofortigte dankt seinen p. t Kunden für das [ | [
I i ihm bisher geschenkte Zutrauen und ompfiohlt zur Saison soiu wohl- l* l \

[ assortiertes Lager von \\{w\

j] Damen- und Herren-Sonnenschirmen | j |
l/jl/i in überraschend schöner und grosser Auswahl, in einfacher wie auch » Ä \
Il l l I e l G & s t n t o 8 t o r Ausstattung, zu billigsten Proison; ferner 1111)

1 Regenschirme I
i l l ' n o r 8 C n ^l^ o l u l ° r Auswahl aller Grössen und Stoffgattungon, als: /1/'||)
11» llaumwolle, Alpacca, Cloth, IJotany (Rosshaarstoffj, Halbseide, lllßl
ffriil Seide, Double-sa«e-Seide <'tc, sowohl auf gewöhnlichen wie auch | | j l

riiilml a l 1^ ^ o n s o i a s c u ü°li°ht gowordonon praktischen Lf^\

| l Patent-Antomat-Gestellen II
Vijjjl mit modornon Stöcken zu billigsten Proison. I S f
lJ:>4mi S p e c i a l i t ä t e n in Regenschirmen: Patent-Selbst- »';i;Ä\
l'ijjljm b'ffner, Patent- Selbstschliesser. zi-rlegbare Kofferschirme, wm\

((IP.if 1 Schirme mit T i t a n l u - S t o c k , au f G o l d g e s t e l l sind stets vorWithig. l | | l
V'; ••:,» Das Ueborziohen und Itoparieron wird schnollstons und billigst lßlli
Vi, | j besorgt, Bestellungen vom Lando auf einzelne Schirme wordou ['Ml
/tfl genau nach Angabo gegen Nachnahme prompt oflfoctiiiort. L^ i

/ m Wiederverkäufern stohen ausführliche Preiacouranto auf Ver- I\WJ \
II langen franco zu Diensten. (1324) 8 6 M II I,. Ilikuseli I
rf/I Regen- und Sonnenschirm - Fabrikant | | l \

\ | 1 Laibach, Rathhausplatz Nr 15. Wj/j!

Empfehlenswerte Anlagepapiere
ersten Ranges:

3proc. Los-Pfandbriefe der k. k. priv. allg. österr. Boden-Credit-Anstalt, jährlich
6 Ziehungen, Haupttreffer fl. 50 000,

4proc. Pfandbriefe der k. k. priv. allg. österr. Boden-Credit-Anstalt,
4'/2proc. dto. „ dto.
5proc. dto. „ Pester Ungarischen Commercial-Bank,
5proc. dto. „ Ungarischen Hypotheken-Bank,

gren.a,io. ZMITL je^jT-elllgren Tag'esco-u.xse
zu haben bei

J. O. Mayer,
i v Wechselstube, Laibach. ^
WM* (718) 14 • J J$$™
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Iinprägsii i er imgen
gegen Hausschwamm und Fäulnis, gegen Nässe und Feuers-

gefahr, sowie Desinficierungen
übornohmon unter Garantie und lioforn zur Sclbstanwondung dio Präparate mit Gebrauchs

anwoi8iing [1325] 10—7

Paul Biller & Co., Wien, IV., Favoritenstrasse 20.
Vertreter Herr Otto Thum, Linz a. d. Donau.

Ä JiKHAM"
%^ŠmJ Lebensversicherungs-Gesellschaft, London

^ * l S H B p ^ Filiale für Oesterreich: Filiale für Ungarn:
« S W Wien Budapest

i!$r Giselastrasse Nr. 1 Franz-Josei'splatz 5 u. (
im Hause der Gesellschaft. im Hause der Gesellschaft.

Activa der Gesellschaft Prcs. 83 780 016,91
Jahresoinnahmo an Prämien und Zinsen am 30. Juni 1883 . . . . „ 16 602 367,7<
Auszahlungen für Vorsichorungs- und Rontonvorträgo und für Eiick-

käufe etc. seit Bestehen der Gesellschaft (1848) mehr als . . . „ 139 950 000,-
In der lotzton zwülfmonatlichon Geschäftsporiodo wurden boi

dor Gosollachaft für „ 65 726 175,-
neuo Anträgo eingereicht, wodurch dor Gesammtbetrag der seit Bestohon

dor Gosollschaft eingoroichton Anträge sich auf „ 1260 777 854,51
atollt. — Prospocte und alle weiteren Aufschlüsse worden orthoilt durch die

Generalagentur in Laibach, Triesterstrasse Nr. 3, II. Stock
bei Val. Zescliko. (126D12-3

(*M" ' ———— ' '!&*)

S K. k. ctuiSJäclil. $£p privilegiert© j ^

m selbstthätige Ventilatoren •
|gj (Patent Brück) §j;
§§ für Gast- und Kaffeehäuser, Zimmer, Küchen, :&
H Fa"brikssäle, Krankenstuben etc. etc. | |
«g liefert, preiswert die (1605) 3—3 ||?j

H Ofen- und Thonwaren-Fabrik |g
Ü von M
Ü August Ds-else. JLaibacliu M
<tp: •••• , - • '

"j1 ^k \ Kaia. kön. Oesterr. I A'WW1// |^*nIglTNiodoTllndr| ^ k
^ UM 1 Hof-Lio&rauten. I S&FfrrJzi | Hof-Liofcrantcn. B ^ B

^M ^ H Specialitäten: Curasao "• Anisette sind ^ ^ H | ^M
^M WM vorräthig in den ersten Geschäften der 5st. Monarcliio. Wm ^M
^M ^m Fili&le für Oestorroioh-Ungarn: Hj ^ |

I H W$T~ Unsere Liqueure sind in allen H •
^ BJ renommierten Spezerei- und Deli- H r

H catessen-Handlungen der österr.-un- H
™ garischen Monarchie zu haben. " ^ ® y

RÄKOCZY I
BITTERWASSER 1

j r ^ Ä i ^ b«*?.utachtot durch dio Landes -Akademie in Budapest, Professor H
T A n S tXT M ü l " ' h o " . l'r«r. Dr. Hardy in Paris und Prof. Dr. Tichborne in •
v A l T k v T , ' ^0'-,1»1'- «ebliardt in Uudapost und nouostons von Prof. Dr. •

IL S S <"i±JÄ P n: r- 1>r' »elBsel-WiZn, und Prof. Dr. SIgl-Stuttgart, •
sowio amloion tu> p u l t e n der MBAICIH i„so]ffo hohen Gehaltes an Litlilon •
besonders boi hartnack gon Loidon dorVer4aiiiuiK8.Org>uie und Han.beschwerden •
erfolffroichst anffowon lot und gogon andoro bokannto Bittorvvüssor insbesondora B
vorzlig^IIclist empfohlen. Q

Vorräthig in allon MinoralwasBor-Handlungen und den moisten Apotheken •
in stots frischor Füllung. E r s u c h t wird, ausdrüoklich Ofner R ä k o c z y H
zu ver langen. (154-1) 20—11 Bj

Die Eigenthümer Gebrüder Loser in Budapest. •

Zur Capitalsanlage besonders geeignet, y;

ct|»a*oe. Pfandbriefe %

w Oesterr. Central - Bodencredit - Bank |
M gesetzlich als pupillarsicher und cautionsfähig M
Ifc anorkannt und stututenmässig durch Hypothekarforderungen gedockt, und V\
yut liaftot für diosolbon überdies das Actiencapital von vier Millionen CJuIden. Wf
^j- PUT Die Zinsen dieser Pfandbriefe sind steuerfrei, '•B Ä
iQ Ausführliche Prospeote gratis und franco. ^ \
WL S^P* Wir erlassen diose Pfandbriefe provisionsfrei '"^mg 2 l

^ genau zum amtlichen Börsencourse ä 100 % M
#j% grössoro Poston otwas billiger. (1240) 20—17 i »
m Wechslergeschäft der Administration des ^ +
« WIEN T V T c k Y ' r t n i ' " CH.COHN E
Et Stiobelgasse 2 „lVJLcJrUU.1 Wollzeile 10. S

Ä Garantie fler Echtheit Ä
^ ^ a ^ & ^ unserer seit 33 Jahren in ihrer Trefflichkeit p ! ^

und Wirksamkeit rühmlichst anerkannten Spe- ^ S ^ j X
cialitäten:

Dr. Siiiii de Boutemards aromatische Zahnpasta
das univorsellsto und zuverlässigste Eihaltungs- und Reinigungsrnittel dor Zähne

und dos Zahnfleisches, in ll

n und Va Pückchon ä 70 und 35 Nkr.

Dr. Borchardts aromatische Kräuterseife
wirksamstes Mittel gegen die so lästigen Sommersprossen, Finnen,
Pusteln, Schuppen und andere Hautunreinigkeiten, sowie gegen
spröde, trockene und gelbe Haut; gleichzeitig vortreffliche Toilette-

seife. Versiegeltes Päckchen 42 Nkr.
Dr. Tit tin g uievs Kräuterwurzel- JT>r. Hering uiers aromatischer Kro-

Haaröl /<ur ^Stärkung und Erhaltung nengeist als kostlichos Riech- und
dor Uart- und Haupthaare, ä Flasche Waschwasser, welches dio Lobons-
1 fl. o. W. goi8tor stärkt und ermuntert, in Ori-

Professor Dr. Lindes' vegetabilische ginalüaschen a 1 11. 25 Nkr. u. 75 Nkr.
Stangenpomade erhöht den Glanz und Dl.m Uartuiujs Kräuterpomade zur
dio Elasticität dor Haare und eignet — „ , . •••. : — , T1 . . ,
sich gleichzeitig zum Festhalten der Wiedererweckung und Belobung dos
Scheitel, in Originalstücken ä 50 Nkr. Haarwuchses, in versiegelten und im

_ _ *° L Glaso gestempelten Tiegeln ä 85 Nkr.
Balsamische OHvenset/e zeichnet

sich durch ihro belobende und erhal- J>r. Ilartungs Chinarinden-Oel zur
tondo Einwirkung auf die Goschmei- (Konservierung und Verschönerung dor
digkoit und Weichheit der Haut aus, Haare, in versiegelten und im Glaso
in Päckchen a 35 Nkr. gestempelten Flaschen h 85 Nkr.

Gebr. Leders balsamische Erdnussöl-Seife, k Stück 25 Nkr., 4 Stuck in einem
Paket 80 Nkr. Besonders hei rauher und aufgesprungener Haut und empfindlichem

Teint, namentlich Damen und Kindern sehr zu ompfehlon.
Der Vorkauf zu obigen Originalproisen befindrt sich für die Stadt La ibach

boi Eduard Mahr, Anton Krisper, sowio in Cil l i : Karl Krispnr; F i u m e : Nicolo
Pavačič; G ö r z : xipothokor G. B Pontoni, Apotheker (i. Christot'oletti; Klagen-
f u r t : A. J. Egger, Apotheker, Nussbaumers Nachf, Apothokor Her. Kommotor und
Wilh. v. Dietricli; Vi l laoh: Apothokor Kunipfs Erben, sowie in allon bessoren
Apothokon und feineren Nürnberger und Materialwaren-Handlungen Krains und
Kärntons. [87] 10-6

• T a r n u n g ! Wir warnen vor N a c h a h m u n g e n und Falsif lcaten
unserer obigon ]iriv. Spocialitäton, namentlich von Dr. Suin de Boutemards
arom. Z a h n p a s t a und von Dr. B o r c h a r d t s arom. Kräutersei fe . Mehroro
Fäl scher und Verschleisser von Falsifica.ten sind bereits zu ompfindlichon
Geldstrafen in W i e n und P r a g ger icht l ich v e r u r t h e i l t worden.

R a y m o n d & C o . in B e r l i n , k. k. PriviL-lolmber und Fabrikanten.

0HHHHHHHIHHHHHHHHHHH
• aWanuĉ f̂ Juärfje, 9lttm\txanti)c\ttn, •
• gelernte §ugen6fint̂ «?n uxxb &\xxfdnveifmxQen. H

^erititts^tiliier I
(au» îcrunnifdjcn Kräutern erjeunt). H

mm ®o§ 44Jccuin^4JuIüov ist ciu.jtn nub afltin baj« ncciflitct, um H
^ 1 iebe @d)n)äu)c bei- 3c«n««flös "»ö C^cditrtiStljCilc ,̂ u botjolu-u imb jo lu-uit sJJcauue MM
^M bie ^iitVOtcitj (aWaiutcöid)iuäcfjc; imb bei ftvmicn bie Uufriiditbarfcit ÄH bo)eiliflcn. MM
^M Sturfj ist biiei ^eniin ^iilofr unfrtjibnr bei biivrf) «Jiftc- uub ^lutoerliift outfton- B |
^ 1 beuen (?utfräftnnflcn uub unmoiitltd) bei burdj VluöfrijwcifiiiislC«, Cunuic HUP H
H nstdjllirijcH ^üUiittoiicit (aJö nHctiiinc Uvfnri;c bei1 ^mvotem |Mniiiic*idn»aajc|) H
H [)crtiovnerufeucu €d)Uinri;^itftnubcu; fevueu ßcgcu n(fe yjrrücnti'aiifljcUcii, wtc: H
H ©iuuciifdjjoiidjp, (Sdjiuiubcii ber Störprrfvoft, Šdjiner,^'» im ürciiAc uub töiitfflrolc, H
B Söru^ imb StopfidjiiHTicn, ^ißiiine, Wattintoit, ociiuitijvoevstiiimuuig, Ijartnömflc H
H ©ci^tovfuiisl, uernöfeö gittern on jpäubcu imb Ttüfttn, Jöditnvmut JC. ^ B
• M[«c olicu aiiücfiiljitcii MnniHcUfit tuerbrii biirdj fein mt&crc8 öiö mut in W
• ber Jpcilffunbr licfaniitcö Wittcl \o fidjci- uub wollTommcii (icljcilt, ali b>»fv H
• S)e. äÖmii'ö ^cnitu^Hlucr; für lliifri;ä&lid.)fcit uurD n«rniuicrt. (^^J^, •
• &MT «Breis einer Sdjadjtel fauiuil genauer ä îdji-eiHniiji 1 fl. HO fv. T J B . • •
• Qepöt in £rtiUad) bet ^oivu l̂potljefev W-. «irftfju^ «ftencvalaftent ttt ÜJ»*-" • H
• m. iSn\d)Mt, W' ^poisjefer, II-, ft'aifci-^ofcfšj*©trofjc 14. M |
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30 Stuck complete, fast neue

Fenster
sind preiswürdig z« verkaufen

Polanadamul Nr. 12. (2053)

Eine Wohnung
bostehond aus oinom geschlossenen Vorsaal,
vier geräuinigon, liebten Zimmern sammt
ZugoLör im I. Stock, Trlesterstrasse Xr. 37,

ist zu vermieten
und kaun sofort bozogon worden. Anfragen:

Römerstrasse Nr . 15, I . Stock.
(1973) 3 - 3

Jalms- oiler
Sommer-Mosmungm.

I m Schlosse Nischo slack (Obel train) in
ber gleichnamigen Stadt und Station der Ru»
dolfsbahn, 1 Stunde von Laibach und 1 ' / , Stunde
bom reizenden Badeorte Veldes entfernt, in
romantischer und sehr gesunder Gegend gelegen,
wit herrlicher Fernsicht und freier Benützung
eines großen Gartens, sind

zwei sHöne Wohnungen
bie eine aus 5, die andere aus 4 möblierten
Verrschaftsziinmcrn und je einer Küche, Speise-
Und Dienerschaftszimmer bestehend, sofort zu
Vermieten. Der im Schlosse befindliche Brunnen
"Uhält laut der vom l. t. Professor und Gerichts-
Aemiter Herrn Knappitsch vorgenommenen Ana«
Ihse sehr gutes Trinkwasscr. (1997) 2 - 2
. Offerte an F r a n z M ü l l e r ' s geitungs-
"gentur in Laibach,

Mehl
* c
a *U s bestem und ochtom 3 3 a , n . a t e r £
* y ^ " e l z e : n . T ganz trocken, in der F
J Olgonon K u n s t - W a l z m ü h l e erzeugt, £
3 °ff°riort zu billigsten Proisen en gros £
jj ^1?82) und eu d6tail 1 0 - 4 F

1 M. J. Guardia I
: "-aihach, Elefantengasse Nr. SD. %

Estragon-Senf
in Patent-Packung.

Victor SchmiAt & S i t e .
Wiener Specialität,

bosto inländische Marko, \ 8 , V*>

* l r . Vs K^° • Gläsor, nur echt mit
\-^.. und Schutzmarke zu haben in allon

Ulii*4on, Spezorci- und Delicatosson-Hand-
^ ^ ^ lungen. (306) 12—9

! /'Wy/ii jlll!

%X ^ X « -s

Von einer kindorloson Partei wird für
M l o h a e l l oino hübsche, froundlicho

WAIIIAII
gesucht.

Zins bis zu 300 il. Anträgo bis längstens Sonn-
tag an dio Administration d. Bl. unter „Woh-
nung 300". (2028) 2 - 2

Zu vermieten:

Ein Monatzimmer
mit freiem Eingänge, mit oder ohne Möbel,

in der Nähe des Südbahnhofes.

Auskunft: Bahnhofgasse Nr. 24,
ebenerdig links. (1835) 3—3

I
JPiceoli's MCag-en - Essenz:

täs^ von G. Picco l i , Apotheker, Laibach.

^ & J S A ^
 Herrn Gl piccoli' Apotheker in Laibach.

0$$^^^*' ('kr I c l ) w a r s o i t l ö Jal i ron ünmor m i t Magonloidon go-
M?' Jj* - ' V ' I ^ X A ^ P^O^ UU(1 glaubte nio mehr gesund zu wordon. Wie ich
(žžžfl' *- ; ^ w ^ r 0 Ma£°noss°Bz bokommon habe, nach einigen Fla-
M^^/_i»4ri^-'?^ schon wurde ich ganz erut, und jetzt schaue ich wohl-

/ f i ^ i r f M t o l o i b t u n d ganz gut aus. (1951) 15-1

'"-' 3 Ä -d'Jm^W^ Roveroc lo, Tirol, 10. Februar 1884.

••''•- U l i rä& * Flasche 10 kr. In Sehachtoln a 12 Flaschen
L*%V-, j-»g0 W*r(* ß°ß e n Nachnahmo von 1 11. 36 kr. vom Erzeuger

"- viariW- versendet. Bei grössoror Abnahmo ontspreebendor Rabatt.

^U 3wci 3ial?rfiim&m »on ^at&acß am ̂ uße 6er $te'mev
JlCpcn retaenö ßetegene

Ia[toa(fec=lei[an|iaß Stein
in prain

geleitet toon ben fetten ®octoren SDtuube unb 58au^ottž, eröffnet SWttte SWai
wieber i^ren ©ommereur«. (2040) 3—1

dftrouifdje Äronfe, beren gasic fid) für ben ©ebrnud) einer rotioneüeu 3Saffercur
eignen, wollen ftĉ  btö baljin bei bein sJieftor bev $^bropart)enr ©cren ®r . WuitDc in
©bra e t ) l1° 3 4 ' o l ) e r n a c l j ®^öi!nuusl ber Anstalt au einen ober ben anbeven ber
beiben aeuannten ^erren Slcrjte in ©teiu tüe^eit ifjrer Wufnotjmc lueuben.

ftraftiaenbc Mtpen* unb Sffialbhift, fveuublicfjc 3immcr in ßcfnnbcr Sngp, gute,
naftrliafte Äop, sorgfältige Jöcljonblung unb SSebicnung bei bittifleu g re i fen , ncbftsiei
für ijrcunbe bc8 gijdjerei' unb ̂ ngbfportež günstige ©ctcgenljeit jur Stužubung bež-
fetben, emufeülen bie erst feit üier ^asiren befteijcnbe unb befud)te Anstalt.

Wannbad Gallmegg I
Post Islak in Brain s

eine Fahrstunde von der Südbahnstation Vagor entfern uud in sehr gesunder, >
romantischer ttebirttögegend Nllegei,, ausgezeichnet gegen Gicht, Rheumat ismus, ^
Hautausschläal', Hämoirhoidalzustände, Frauent ransht i ten ic ?c, icht er «»
writert durch rin Wohnhaus niit 2ä Znuml'lli in mimittclbarer ^iähc deö Vadc^. l l

Für gute Logis, Küche und Getränke ist bestens gesorgt und mäßige Preise ^
machen den Besuch drs Bades auch weniger Vemit te l ten auf längere I e i t möglich. >

Bestellungen von Wohnuugen uud Wagen beim Vaderestauratenr Herrn l l
Franz Humer. U

Gröffnnng öer Kaifon anr 15. Mai. >
(2041) 3—1 ^ i o i » ?r».»oIinUlor, Vadc-Inhaber. ^

P* fand die Eröffnung des J ^

P (XJ n t e r k r a i n) %
»c> statt. Post- u. Telegraphenamt, nächst der Bahnstat ion Videm, Littai, Laibach. ^ »
C Postfahrt von Laibach nach Rudolfs^ert 3 ü. 60 kr . Thormo 30° R., oin Bad b ^
| | und 15 kr., Zimmer per Tag 70 kr., 80 kr. und 1 il. Elektrisches Bassinbad 30 k r , ^
C olektrischos Wannenbad 50 kr. — Für gute Kücho, ausgezoichnote österroicbi- ^
;y& sehe Weino und Grazor Bior ist bostons gesorgt. (1791) 3—3 ^ .

is! K u l a w i z , Badearzt^und Pächter. Wh

I Adolf Eberl I
Schriftenmaler, Bau- u. Möbelanstreicher, Lackierer.

Eigene Fabrication von Oelfarben, Lack und Firniss.

Verkauf en gros & en dötail.

(1414) näohst der FranzenBbrüoke. 17—7

Gre^cliäft^-

Veränderung.
Gefertigter zeigt einem geohrton p. t.

Publicum an, dasa sein an dor Sternalleo 8
soit 33 Jah ren bestandenes Uhren- und opti-
sches Geschäft von nun an im

Zesculo'schen Hause RatiAansplatz 8
vis-a-vis dor krainischon Escomptebank «in-
gerichtet wurdo. (2052) 4—1

Gefertigter dankt für das grosse Vortrauen,
welches ihm so lange Jahre entgegengebracht
wurdo, und wird es auch fernor sein grösstes
Strobon sein, durch gute Ware, beste Bedie-
nung und billige Preise die p. t. Kundon an
sich zu ziehen.

Niklas Rudholzer
Uhrmactier und Optiker

k. k. österr. n. königl. nng. Lieferant der Wichter-Coatrol-

nhreii, beeideter SchSiztucibier im Optischen.

7 Jffl > I Jofr&ft^ J&3E
9 Jafe/ Laib ach ,
^ flK H«tel „Europa". !
^ JBI\\ 1 (»rösHte Auswahl
c5 W i | M | von NüJiniaHchinen ;
'*-' i ^ S B I ^ür a^<? Zweige dor If:

^ ^ S Ä I, Näherei. jj|'

s S- Billigste Bezugsquelle! ~£j

Kaffee
dlreot aus Hamburg

i versendet wie bokannt in vorzüglichster
(1970) 4-1 Qualität

! Carl Fr, Burkhardt, Hamburg
in Säcken ä 4s/4 Kilo netto Inhalt, un-
verzollt, jedoch portofrei, incluaivo Vor-

packung gogen Nachnahme.
„ „ , ' 4»/« KUo ö. W.
Mokka, echt arab., hochodel . . fl. 6,30.
Menado, vorz. im Geschmack . . „ 5,40.
Per/-Ceylon, hochfein u. mild . . „ 5,40.
Melange (Mischung), ganz boson-

, dors ompf(3hlouswert n 5,30.
Ceylon Plantation, s. wohlschm. . „ ö,—.
lava, goldbraun, oxtrafoin . . . „ 4,70.
Cuba, blaugrün, brillant . . . . „ 4,40.
Afric. Mokka, fein und ergiebig „ 3,90.
Santos, fein und kräftig . . . . „ 4,—.
Rio, wohlschmeckend „ 3,60.
Thee in vorzüglicbor Auswahl por halbes

Kilo von fl. 1 bis Ü. 6.
I Tllchtlge Agenten gesucht. i

^2051)^12-1

(1984—2) Nr. 8128.

Bekanntmachung.
Vom f. t. städt.-deleg. Bezirksgerichte

tn Laibllch wird HIemlt belannt nemacht,
dass für dcn anneblich verstorbenen Ta-
bularsslänb!qer Franz Presiren und dessen
allfall'gc Rechtsnachfolger Herr Dr.
Juan Tavcar, Advocat i „ «albach, als
Curator ad acttun besttllt u„d denselben
der dlcsaciichlliche Vcscheid vom 4. März
1884 H. 4324, zugestellt worden ist.

öaibach am 24 April 1884.
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Gasthaus-Uebernahme.
Ich boohro mich hioinit anzuzeigen, dass

ich m i t 8. Mai d. J . das Gasthaus

,Bierquelle'
übernommen habo. Ich wordo stets bemüht
soin, moino goohrtou Gäste durch guto,
schmackhafte Kücho, vorzüglicho Getränke
und aufmorksainc Bedienung in jodor Be-
ziehung zufrieden zu stellen.

Im Ausschanko sind:
Grazer Schreiner-Bier das Liter a 24 kr.

Alter schwarzer Burgunder „ ä 48 „
„ echter Luttenberger „ a 40 „

Rother Wiseller „ ä 36 „
und verschiedene Bouteilleu -Weine.

Pornor ompfehlo ich Mittage-Abon-
nement zu massigen Preisen und vorzüg-
liches Gabelfrühstück. (1925) 8 -3

Um zahlreichen Zuspruch bittot
hochachtungsvollst

livsarie Medved,

l ^ ^ Ä Haarwuchs- f:

0 A^kp^jtti^Kfundllart-Huiirwuchg, °

: Chines. Haarfärbemittel I
« zum Färbou dor Haaro, ^ F l a o o n 1 fl. £°

: Ijiüioiiese :
© gegen allo lliiutunroinigkeiton, Z
° VJ, Flaoon 1 fl. , °
1 Oriental. Extracts
© entfernt sofort Bartspuron bei Damon etc. o
« ä F l a o o n 2 fl. °
c Dankschroiben sind im Depot ein- ©
« zusohon. (188H) 6—2 j£

• Rothe & Co., Berlin. |
: Depot in Laibach bei Ed. Mahr..

Für Damen
resp. Hausfrauen!

Booliro mich anzuzeigen, dass eiu

Lelircia.rs"a.s
für die

amerikanische

Brillant Glanzbüfielei
orüffnot wurdo und eolcho in oincr Loction
von 2 bis 3 Stuudon gegen massiges Honorar
gründlich golohrt wird. (1921) 6-2

Hochachtungsvoll

Theresia Foregg
Doutschor Platz Nr. 7, III. Stock.

J. Anclels
neu entdecktes

überseeisches Pulver
tödtot

Wanzen, Flb'he, Schwaben, Schaben,
Russen, Fliegen, Ameisen, Asseln,
Vogelmilben, üborhaupt alle Insoctcn,
mit oinor nahozu übernatürlichen Schnel-
ligkeit und Sicherheit derart, dass von
dor vorhandenen Insoctonbrut gar kelue

Spur übrig bleibt.
Weht und billig zu habon in

Andel's Droguerie,
13, „zum schwanen Hund", Hausgasse 13
(DomimcanortjasBo l;$, Kottongasso 11)

in Prag.
In XiStiToa-cli. beim Herrn /Vlbin

S l i t schor , Kaufmann; in P e l č L -
I c l r c l i e l i (Kärnton) boim Horm
A Zworgor, Apothoker; i n E b e r n -
cLorf (Kärntou) beim Horrn R. D
Tau r er. (U2l> 1 2 . " " 2

Niedorlagon am Lande überall, \vo dies-
bezügliche Placate ausgehängt sind.

Barth. Žitnik
Schuhmacher |

j Preschernplatz, Laibach |
l empfiehlt sein neu angefertigtes grosses ff

| (1790) 16-fi Lager von g

I Herren-, Damen- undf
I Kinderbeschuhung |
$ in joder Form und Grösse. 99
\ Bestellungen nach Mass worden modern, H
g solid und billigst ausgeführt, Aufträge $
i von aussen schnellstens effectuiert. 8

Trie&ter

Cuiralnl
Triest.

Die Triester Commercial bank
empfängt Geldeinlagen in öster-
reichischen Bank- und Staatsnoten
wie auch in Zwanzig-Franken-
stüekon in Gold mit der Ver-
pflichtung, Kapital und Interessen
in denselben Valuten zurückzu-
zahlen.

Dieselbe escomptiert auch
Wechsel und gibt Vorschüsse auf
öffentliche Weitpapiere u. Waren
in den obgenannten Valuten.

Sämmtliche Operationen finden
zu den in den Triester Local-
blättern zeitweise angezeigten Be-
dingungen statt. '(56) 62—20

Auxilium,
bostbowährtos Heilmittel gogon

Harnröhrenfluss
bei Herren und

Fluss bei Damen,
ein streng nach medicinischon Vorschrif-
ten boroitotos Präparat, Heilt ohne Ein-
spritzung schmerzlos, ohne Folgekrank-

^ s Ä j ^ heiten, frisch entstan-
^Q^WfZi^, deno, noch so sehr ver-

fiw mäk^ßft a ^ e ^ e grüQCllich und
W 'His S entsprechend schnell.
\fgL Vo^J^J Ausdrücklich verlange
^ ^ « • t e ^ ^ man Dr. H a r t m a n n s
^wk^56i?*r A u x i l i u m für Horron

ü r z N V oder für Damen, und ist
dasselbe sammt bolohronder Broschüre
und einer zu ©hier Consultation in dor
Anstalt dos Horrn Dr. Hartmann boroch-
tigendon K a r t e in allen grösaoron Apo-
theken um don Preis von fl. 2'80 zu

haben.
Hauptdepöt: W. Twerdy,

Apoth., I., Kohlmarkt Nr. U, Wien.
NB. Herr Dr. Hartmann ordiniort

von 9 bis 2 und 4 bis 6 Uhr in soiner
Anstalt, und worden daselbst auch forner
wio bisher alle Haut- u. geheimen Krank-
heiten, insbcBondoro Mannesschwäche,
nach überaus glänzend bewährtor Me-
thode, ohne Folgoübol, Syphilis und
Geschwüre aller Art bostons geheilt. Mo-
dicamonto worden in discrotestor Woiso
besorgt. Honorar mausig. Auch brieflich.

Wien, Stadt, Seilergasse Nr. II.
Depot in Laibuch bei Herrn Jul.

v. T r n k ö c z y , Apothoker. (1349) 7

O Joses Naunichar 3
^ Judengasie, Daibach 3
H cinpfiehlt jein reich sortiertes Lager von M
O Hcrrcu-, Danleu- und Kinder- G
O jchuheu D
W in sehr solider Albeit und elegantester E
W Fa<^on. — Preise möglichst billig sowie D
A die Ausführung der Bestellungen sehr M
^ (1214) 'prompt. ' 26—9 ^

GOGOGOOOGSOGOGGG

garantiert feine Sorten, geben jetzt zu fol-
gondon niedrigen Preisen portofrei go6on

Nachnahme ab: (1802) 5-5
5 Ko. Mokka, roinBchmockond . . . 11. 3, -
5 „ Campinas, schönschm „ 4,—
5 „ Cuba, brillant, „ 4,40
5 „ Ceylon, feine Sorte „ 4,80
5 „ Gold-Menado, odel „ 5,20
5 „ Arab. Mokka, feurig „ 6,—

Ludw. Harling & Co., Hamburg (8).

(1722—3) Nr. 2539.

Executive
Feilbietungen.

I n der Exttlltionssache dcs
t. k. Steueramlco Vlöltling wird
bci d^m gcfrrli^lell Gezirls°
gerichte zur Fc!lbic!ung der dein
Mavlo Vlilsinö von Nosali^iz
Nr. 23 gehörige», auf 1524 fl,
geschätzt n Nealilät Extract-
Nr. 75 n,ä Sleucrgemeinde
Rosalniz am

2. J u l i .
2. August und
3. S e p t e m b e r 1 8 8 4 ,

jedesmal vormittags um 1l
Uhr, unter den üblichen Moda^
Utütcn geschrittcll.

K. l. Bezirksgericht Möt!-
!>ng. am 21. März 1884.

DAS BESTE

Cigaxetten-Papjfe
1st das echte *

LE HQUBLQN
Französisches Fabrikat

von CAWLEY & HENRY in PARIS.
VOR NACHAHMUNG WIRD GEWARNT!

{
Nur echt ist dieses Cigaroüen-Papier, V9

weTin ji'dos Blalt don Stempel J\
L E H O U B L O N enthält und jeder]M

Carton mit der mitenstuliondeu °w
Schutzmarke und Signatur versehen ist. Ir9

0 0 I — » I H ' ' ^IS| et«-S FABRlCA/iTS.
d. )Fac-Simile de ('Etiquette 17 Rne Btranp« i I'ARIS.

Zur Erlangung und Erhaltung der Gesundheit
hat sich seit jeher bestona bewährt eine.

Blutreinigungs - Our
W 1111 Frühjahre ~%K

weil durch oino solcho nianchor im Kürpor schlummorndo Keim schwerer
Krankhuiten aus domsolbon entforut wird

Das ausgezeichnetste und wirksamste Mittel hiezu ist
J. Herbabny's verstärkter

ngff. UiT f̂fiEpAWKiE I(?il ^ ' Herbabny's verstUrkter Sarsapnrilla-
x L a » K B S | i Syrnp wirkt ^olindo auflösend und in hohoin Grado

HfmSfB fifai^Hn ' )l 'u^ v e r^ü S s o r i u ' ' indom er allo ncharfon und krank-
^lRw ÜS^wil BMM" haften Stoffe, die das Blut dick, faserig, zur raschen
E «B& {ZM^SW 1^81" Circulation untauglich machen, aus demselben ont-
HirSi wN^gHJ BÜiML firiit, sowie allo vordoibcnon und krankhaften Siifto,
S[f ig.SJ^JCK.Swln angehäuften Schleim und Gallo — dio Ursacho violer
IrnTS^^I^nfS^^rfe Krankhoiton — auf unschädliche und schmerzlose

" *̂ »»eise aus dem Kurj)or abscheidet.
Soino Wirkung ist deshalb oino ausgezeichnete bei Hartlcibigkclt, boi

Blutandrang nach dorn Kopfe, Ohrensausen, Schwindel, Kopfschmerzen,
bei Clieht- und HUmorrhoidalleiden, boi Magen verschleimung, schlechter
Verdauung, Leber- und Mllzansclnvelliingen, forner boi Drilsenatnschwel-
lungcn, büsen Flechten, HuutausschUigen.
Preis einer Originalflasohe sammt Brosohüre 85 kr., per Post

15 kr. mehr für Emballage.
SHT" Jede Flasche MUSS obenstehende Schutzmarke als

Zeichen der Echtheit tragen, " ^ ß
Central-Versendungsdepot für die Provinzen:

Wien, Apotheke zur „Barmherzigkeit*'
des J . H.erl>«xl>iiy

Neubau, Kaiserstrasse 90, Ecko der Neustiftgasse.
Depots iorner bei don Horron Apothekern; für Ltiibach: J. Swoboda,

G. Piccoli, J. v. Trnköczy, senior Üopotä in Cilll: J. Kupforschmiod, Baum-
bach's Erbon; Fiume: C. Silhavy, G. Prodam; Klagenl'urt: W. Thunnvaldt
P. Hirnbacher, J. Komottor; Rudolfswert: D. ßizzoli; Triest: C. Zanettii
G. Foraboschi, J. Sorravallo, E. v. Gontonburg; Villaeh : F. Scholz, ])r. E. Kunipf»
Völkermurkt: J. Jobst; Wlppach: A. Konocny. (1573) 12—5 J

Unier^teiermark. I
(3STicHt z-UL Trer^recliselii ixiit Bömerbad.) I

Südbahnstation: Markt Tüffer. -- Hoisso Thermen 3Si;.2 Grad Celsius, gloichwirkond wio Gastoin und Pfäflorŝ  i» <jor I
Schweiz, gegen Oioht, Rheumatismen, Gelenks- und Nervenleiden, Frauenkrankheiten u. s. w. ^roSle. I
Basginbad und «loganto Separatbädor. — Kalte Sannflussbader. - Im modernsten Stile gebaut. - Elektriaoöe *> U
leuohtung und Telephon. — Vorzüglicho und billige Uestauration erster und zweitor Ciasso. Geöffnot w l l l j r o IJinio rt I
ganzen Jahres Soramorsaiaon boßinnt am 15. April. Herr Dr. Max Ritter V. Sohön-Perlashof, Badearzt, orui •
bis zum Boginn der Saison: Wien, L, Schönlaterngasse 9. (lö*v) m

| Theodor €8-i«ifeel* Jj
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WOMQZMMM
I*«\ster Vesvslclierun^s - A n*talt.

3 Millionen Gulden Actiencapital und 7 Millionen Reserven
und Jahresprämien-Einnahmen.

Dor Koelinungsab.chluas für das Jahr 1883 zeigt als Einmilime an Feuer-, Hagel-?
Tnuisjmrl- UIKI Lebens-Versicliorung clc-. . . G 542 323 ü. 29 kr.

iteliigewlnn Iti8 625 „ 23 „
Zur Vertheilnng golangto oino 5proc. Dividende.
Dio Anstalt zählt zu don eapitalskrkftigsten Assecuranzinstituton; versichert untor

möglichst billigen Prämien und sehr vnitlioillinfton sonstigen Bedingungen

gegen Brandschaden an Gebäuden und Mobilare, gegen Bruchschäden
von Spiegelglas-Scheiben und auf das Leben des Menschen etc.

Vorfallende Schäden werden coulant und schnellstens bezahlt.
Zur Ertheilung mündlicher oder schriftlicher Auskünfte und Entgegonnahnie von

Versicherungsauftriigen empfiehlt sich hochachtungsvoll (2004) 3—2

I^raiiz T>reiaili
Hauptagent der FÜNGIERE, Pester Versicherungsanstalt.

t Ludwig Widffia?§f I
f Bau- und Möbeltischler J
T Werkstätte: Herrengasse 10 — Möbelniederlage: Rain 10 +
^ P ompiichlt soin grossos Lager von polierten und lackierten Möbeln, Divans, "JjJ
•ga Garnituren, Feder- und Rosshaarmatrazen, Kinderwagen, Fenster- III
• • karniessen etc. zu den billigston Preisen. Auch übernimmt or allo in soin •
I a Fach einschlagenden J g

:: Bail- i i IM-ArMl . t
• , wie auch Reparaturen zu den billigsten Preisen und garantiert solide jt

und prompto Ausführung Zu zahlreichen Auftrügen empfiehlt sich bostons ^ P
* * (1964) 3- 3 Ij-ud-wig- "VsT'iCLTn.O'yeT +
* I Bau- und Möbeltischler. ^ l

*»4"8"»4"i-4"fr»4"l"m-4"H"H"i"»4"t"H-»

I Prtis einer 7,„ Literflasche 12 kr. •

^^H C 5 ^^CV. ^f J9 > ^^*V^~ -~~* *. I ; 11 - -'̂ *̂ ^ \ ^Ov V ^ B ^ ^ ^"% ^^^1

^1 o ^m

I Kiste und Flasche retour oder billigste Berechnong. ;; •

!

Hauptniederlage »

natürlicher Mineralwässer u. Quellenproducte: |
Adelheidsquftllo, liiliner Sanerbrunn, (-arinthia(iiielle, Emsor Vic- J y

^°i'ia-Quelle, Einser Krauchen, Franz-Josefs-Bitterquelle, Friedrichshaller | £
"itterwasser, Gleichenberger Constaiitiiis(juclle, Joliannisquell«, Emma- rj
•MKille, Klausner Stahhiuelle, Giosshüblor Sauerbrunn. Haller Jodwasser, »
'»»nyadi-Bitterwasser, Karlsbader Mühlbrunii, Schlossbrunn und Sprudel, l £

* \ {j.VOn(^>i'ter Sauerbrunn, Marienbader Kreuzbriinn, Preblauer Sauerbrunn, ^

81 ' jilliuior und Saidschitzer Hitterwasser, Radainer Sauerbrunn, Rakoczy- J y

«•tterciuelle, Robitscher Sauerbrunn. Römerquello, Ofner Victoria-Bitter- l&
9'ielle, Selterswasser, St. Lorenzi-Stablsäuerlin^, Karlsbader Sprudelsalz. Q[

8
stIftrienbader und Haller Jodsalz, Emser Pastillen, Biliner Pastillen u. s. w. J y

, t Dio soit '2G Jahron bestehondo Minoralwasser-Handlung steht nicht nur £&
llOr Sanitätsbohürdo, sondern jodom p t. Kunden mit Originalfacturon zu Diensten, R

AJ !̂n sich über dio Echtheit und Frischo dor Füllung obgenannter Mineralwässer fyJ lbowongon z u itönnon. Achtungsvoll (1923) 2 J ^S Peter Lassnik, LailDach. g1 ***'xxnrier)isc.i11.i£-^eri ix- Ui'owcUiuren gi*atiw. Ba ^ » ff

Karl Kauscliegg, Laibach •
empfiohlt das von der chemischen Fabrik Hoyer & Kühn, vormals Gustav Schallehn, ^ B
Wien, X., orzougte (1920) 20 -2 •

Dr. H. Zerener'sche •
-A-n.ti3ncLerncLlIorL •

k. k. ausschliossl. priv. und prämiiertes, durch die höchsten Autoritäten dos In- ^ H
und Auslandes erprobtes und nachweislich bewahrtes Mittel, den ^M

aichor zu vertilgen und sein Wiedorerscheinon für immer zu verhindorn. ^M

z An icdc Familir! Z
^ Wessen Deniolierung drs Hauses ill Wien am Etephansplatz Nr . l» lverden ^
^ ausverlauft: 1

0 23UU Stück Cheviot-Diagonal-Derren-Anzugstoffe 0
V für Frühjahr und Tommer. V
^ Ich gebe einen comftleten ^

0 Asrrsn - Anzug - Stoff i
ü aus gewebter reiner, purer Schafwolle für Frühjahr und Sommer u m f l . <l,KV. ^
^ Jedermann lann sich durch die kleinste Bestellung davon die Ueberzeugung ver» ^
v schassen, dass er nach jeder Richtung hin reell und solid damit bedient ist, wie noch nie. V
ll Das Tuch ist in den neuesten und modernsten Farben, glatt und meliert, von bester N
H Qualität in Grau, Vrauu, Vlau, Olivengriln und Schwarz, in dunkleren sowie auch i« N
^ lichter gehaltenen Schalticrungeu zu habeu. ^
^ Außerdem versende ich auch , 5

z UW^ Reise-Plaids - ^ « z
v sehr laug, groß und breit, i» duntlcn und grauen Farben, in zwei Sorten Prima« V
H Qualität: erste Borte zu sl. 4,50 per Stück, zweite Horte zu ft. U,5« per y
X Stück, reine, pure Schafwolle. - Muster werden leine versendet. Außerdem erhält ^
^ jeder, den, der Anzugstoff nicht gefällt, sofort das Gelb retour. V
V Ällrljse: jil!l llaö Oonfectlon5aejMft „zur Krc»lprmz«ssin Klelilmn«" V
h Vli<?n. I., Kt 'epHa'^ 'p lc lh -Ar. i). (1042)10-10 y

Sit6fTei(fif itnb bauetnbt J&eitevfotae I
bei JB

Sttttgenleiiiett I
Bleichsucht, Blutarmuth, I

bti Xu^trfutoft (t!utifttnfrt»ttifiibfu(fti) in bni eisten Stnbitn, bei a N i m unb iJIL)
«ftronifrf)«m «unflsiifatorr^, jeber ;Hn -^iisttti, Ä«urf>buflttn, JftlftrftU, Jturf "fw;1
aH»mlflf«<t, <Btrf4l<imuiiß, ferner bei <2ftopt)uloU, <Hfto*<t(l iBft»i«f unb | |

9}«<onbafc«ctn|, lueldje mit t>em uont <?M</
Apotheker J IJI.. H E K I I A H N Y in Wien bereiteten m\

untevvbo$pt)otiafauvtn ^

Kalk-JEiiscii-Syriip i
erjlelt luiitben, boben eriuiefen, baft biefr« ^riijjarat al« «In Qtttmiun trffu ,JKJ

Wong«» gesieu obgcitanitte WrnufDeiteii empfohlen ju toetben utrbient. S K
«leritltd) conftatirte attirhinaett: ©uter Wppttit, tufti- iBi

Jeu Schlaf, ^tciiicruitfl 2>ev ^Biutbi^iuta nnt> Stnofttn- f|f
ilbuiifl, Vorfcnuifl öeö Jpuftrn^, Vdfiino be« ̂ cbteimr«, (jJJL

^ctitiuiiDcn t>ĉ  Hustenreize«, Dev ttdditliäett sxbtDti^t, ffr>
bet SDiattifit'cit/ unter alldem Äräftcjuuohme, j^eiluug lu

tinvd) nlliuäliflc ^erfalfuufl öet 'Subetfeltt. I

^ticrUcHmuui6-$d)rciben. |
$>evvtx §uC. ^ e v ß a ß m ? , Jlpot&cfier i n ^Ptctt. JA,

m- ... r «MPii«!!« A. Untev(̂ id)nctev erlaubt fid», geleit atž IQ
'^lSM^^jMjnJnJiin grfinber bc§ unterp^o^orißjauren Hall (I
^ I R « a B EÄctBlll ^iici t=^ l<11^ ben innigsten Xanf unb bie W-.
i l l ^ K H J ^ P w K 9 I l 1 °^^ e ^lu'vfcnmutfl über bie ^ieitfraft bie> KL;<
« ' P B j r ^ ^ ^ a C f O » ^ uufrf)ä|jbareu *Prftparateö au3juf<)rc(^in. ^
R ^ H n S S 9 1 P a l » S^liejioti Sie selbst au$ bett Symptomen, ^
B P^&. W i j l E y j J S f f i r lu*e tywn ic^ erfynnlt luar. $6) fyatte Riebet, ^
^ S K E S S S M Y S S L I I »ßrf)tltd)e SdjRieifte, ®iarr^oer babet »Iut« TH

m Slef)lfopfe unb mslflecte babei so ab, ba\$ it!) üo» meinem Kormal* Inl
steiptd)te üou öß fftso in surfer 8 « 1 an\ ft0 ̂ 'slJ l)cnnitilc fani; id) £äfc
luuvbe bnljcr attfeitö nlä frf)iüinbfiid)ttfl anfnencliCH. SSon ba an gebrauchte 1 Hj
id) flirre $eit ^f)ven iiaU=(5t(eu=St)ru^ »utb luutbe, @ott unb 31)tteu |M|
Sum SDanfe, uoufontmeu gcfuitb unb eircidjtc nad) meitevem ©ebtauche Jfy
btcfeö S$rä>arate^ ein erstaunliches Ö5eiotcrjt uon 65 fttlo, einen ©o^I- rÄ>>
ftanb, ben icfj nie gehabt Ijabe. | l i

9Rit größter ^)oci)ad)tung JJttHtj Ötot^, ^orjellaniualer. fl
2)ie SRid)tifl!eit bie|ed be jeugeub : J J r a u j S o ^ « , D b e c m a t e r . wR

yßorjeÄonfobcif Sd)önfclb bet ftarlsbab, 10. Jänner 1883. „ | |

^rc iö ciuev 3-(sl?^c 1 fl. 25 fr., ^cv ̂ oft 20 fr. mcftr für W
^Jarfutifl. Hl

^ o M ^ H E i ^ SBir bitcii, auot>ritrf(id) Msl(f-tfifcit.*t)vut> bou J l
M f ^ H ^ ^utiuö ^cvbrtbnt) ju bertauocu itttb barauf -nĵ n-1
Wa m ju a^tcii, brtfö obiftc bc^örbt. brotofoff. ®<̂ «̂ « l'JJl
märte fid) auf jcber Srlaf^e bcfiubet u«b berfetben eine | | |
»rofrfjürc bou 2ir. tSdjtveijer, luclrfic aettaue »etc^ruufl uub y u
biete ?(ttcfte entfalt, bciflcf^Ioffeit ist. (1036)12—10 W

Öeniras*3?«senbunfl5-Pepoi für bie ^tooinaen: i

«ßtctt, s^otl)cfc w$ur »armfjctgtftfcit" ff
rfßfi 3u[. liccsiasiiii), JlettGon, ftstifcEflraßc (J0. | | |

^ebotö fcvncc bei ben ftermt «potljetetn; für 2aihaQ: Sk
3 . ©hjoboba, ©. ̂ iccoli, 3 . ö. Irnfoc^, ferner %c\>oti in ttittt: TBj
3. ftupferfdjmieb, 93aumbad)ž erben; griume: g. Silf)ai)i), ©. ̂ robam; fjlf
Älaflcufurt: 2U. Sb^ucniualb, s^. iöirubad)cv; 3 . totuetter; Wu» M
boifötuert: «D. Mi^oli; t r ie f t : (£. ^anetti, ö . goraboMM1, 3- ®lirr(1" flfff
baflo, ü. D. ©entenburfl; » i « a * : 8f- ©djolj, 2)r. ©. ftumöf; »Wfrr« l | l
m a t t t : 3 . Qobft; « i t ^ a * : «l. ftonectü). Jjl
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Lei gimligel' M » g
llriaudo mir, oinom I io l i on H.üs1 >lnd A s s o r t s » p. t . ? u d 1 i o u i u <Uo nü!l'«no ^uxoi^o ?.u or-

»tütton, <1»88 dor ^ I Q 2 2 V , 12.2-^. 27^2 .̂c>-v1^27-dS I^S2'dN.-v:>.272.'diVi2.V2'N,r'dS2^, doroiw orüllnot int
und ?.ur fround1i«Iion Itoniltxunss iiur Vorfn^unss 8tont. tl'ür äcl,'! inir ^'illirond dui' ̂ Vint(!l8ll,i8nn »o »oliuiOiollyi»
lin,tt ^sso l i onk to V e r t r k n s n dosten» üHnksnü, ditto iell, mir inx-l! lui norln'n dug ^oni^volion ^ ü t i ^ t /u
do^valnon, mit dui Voi8ionoruu^, dn,88 ion uur dounint 8«in >vordo, ^odur ^nlordorun^ «tron^o nacn/.uknmmcn. l<'l!i'
l>,uork».liQts X ü o l i o und l ü v l i s r 8«>vio nromntu Loäionun^ i«t do»ton8 8ur^o ^etr.l^on. v i n e r » und 8oupor»
in und au83or dom IIau8o. Ori^inlll Î and» u. 6lodir^8^voino au8 Oss ts r ro io l i , l i r o l und Xr» . in , In- n. ^uslandor
lloutoilion-^Voinu, äio ds8ton Lioro äcrLi'lluoroißoliroinorßünnointIra? (äirootor I^oxuF). Vorxü^lionsr Il»il««, roioü-

iwlti3«« Lnüot 8am8tag am 24. «lai (bei günstiger Wittorung)

(2034) 2—2 6an2 6!-ßs!)6n3l I t . . I i ^<>« i<^ , I^68tnurl^t6ur.

32.M2tZ,F

I. ^08868

WÄSCHE-
und

Modewaren-
ISTied-erlagre

von

in X^ailbaoli
Ratliliansplatz Nr. 17.

Herren u. Knaben Wäsche.
Hemden, Hosen, Krägen, Manschetten,
Hemdeinsätze etc., weiss und farbig, vom
billigsten Chiffon bis zur feinsten Lein-
wand.

Damen u. Mädchenwäsche.
Hemden, Hosen, Gorseüen, Röcke, Schür-
zen, Krägen, Manschetten, Garnituren,
Krausen, Hemdeinsät/.e, aus Chiffon und
Leinen, in allen Preisen.

D a l l C - W d b t l l ü Frottier - Stoff,
Bademäntel, Handschuhe, Handtücher,
Hauben, Hosen, Schuhe etc.

P l * a i # Q f t o n grösste Auswahl, billigste
U l CtVaLLC/ll Preise, in jeder Fayon und

Farbe, u. /.w. aus schwarzer und farbiger
Seide, von 10 kr . angefangen; grosse
Brus t -Cravat ten aus gut waschbarem
Pique von 20 kr. angefangen.

I O l / o l l i o r C Creton. Satin und Seide,
l-Cl¥ÄIIICI Oj von H kr. angefangen.

Schweissauger-Socken
von 40 kr . angefangen.

Schweissauger-Leibchen,
echt englische, pr. Stück von 80 kr.
angefangen.

Netz-Leibchen, Ä 6 8 k r -
Netz-Leibchen, S t e l t - v o n

\A/il*l/lAIQI*O Leibchen, Hosen, Socken,
V f l r K W a l C Strümpfe, Handschuhe,

Touristen-Stutzen, Leibbinden etc. etc.,
für Erwachsene und Kinder.

Normal-Wäsche, X% Dr °
Normal-Hemdstoff "as';sSrr

Dr. G. Jäger.

T a s c h e n t ü c h e r . aus Baumwolle,
rein Leinen und Seide.

Ononio l i+äfon Hosenträger, Man"
O p c U l d l l l C t l C I I . schetten, Krägen u.

Chemisetten - Knöpfe, Cravattenhalter,
Cravattennadeln etc.

Mieder
i» gangbarsten Farben, von der loich-

tusten bis zur besten Sorte und von
vorzüglichem Schnitt.

(2047) 5—1

Wäsche,
mein eigenes Fabrikat,

wird auch genau «acli Mass und bekannt
bestem Schnitt angefertigt.

Stets grosses Lagev aller Arten

Wäschestoffe
sowohl in Baumwolle wie Leinen.

Stoffmuster und Preiscouranto werden be-
reitwilligst zugesandt.

Compttoiristiii
wolcbö lango Zoit hindurch boi oinor grosson
Fabrik godient, dor doutschon, italionischon
und französischen Handelscorraspondonz und
dor slovonischon Spracho vollkoramon mächtig,
mit sehr gutorn, langjährigom Zougnisso,
wünscht ihro gegenwärtige Stolle zu ändern.

Geneigte Anträge sub „Verllisslich und
tUchtig" an dio Expodition d. Bl. erboten.

(1971) 2 - 2

Casmo-RestaurätiönT
An die Herren Bestscheiber!

Bei Abschiebung der vollstän-
digen 1200 Serien werden die vier
Beste vertheilt.

Aohtungsvoll
(2049) T7-erto.a,S37.

Casino-Restauration.
Heute Samstag den 17.Mai

Garteneröffnung
-u.i3.ca.

lii-CiHi
der vollständigen Musikkapelle des k. k. 17.1ns.-

Rgts. Frh. v. Kühn.
Dor Garton ist auf das ologantosto her-

gerichtet Für guto ungarische, deutsche und
französische Küche ist bestens gosorgt, obonso
auch für alle Gattungen In- und Ausländer
Weine und foinon Untorkrainor aus den
Kollcroion dos Herrn Wutschor. Kaisorbior a
la Pilsnor, diroct aus der Brauoroi Gebrüdor
Schroinor, wird in Ausschank gebracht.

NB. Bei ungünstiger Witterung findet
das Concert im Glassalon statt.

Anfang halb 8 Uhr. Entr6 20 kr.
Um zahlreichen Zuspruch bittot orgobonst

(2048) M. Verhasy.

l)äfe La8lno

^6tr0r6268.

Der Oskortixts bssiiet 3id», Inount a»-
xllLoisson, <I»88 or oin

lüluzill - Inztsumenten - ll88e!,ält

orüllnot dilt, Veilillul't v̂<zrdon nil« Hol/- uixl
I!Io«din8trum«iito, 7.itnorn, Violin-, / it l ior-
und 0Illviol8lliten und andoro Lostandtlwilo;
üuln ^voidon lio^llr^turan ^romnt und bil-
Ii^8t »U33oküurt. (1974» 2 2

ll«o1iaLlitun68vc»I1 H.I13. I l . 0U0v t t i .

zu höchsten Preisen angekauft.
J . JLowy

Kunst- und Antiquitäten-Sammler aus Wien
ist wieder hier und erlaubt sich don p. t, Herrschaften die
ergebenato Anzeige zu machon, dass er wührond soinos drei-
tägigon Aufenthaltes hioselbst Alterthttiner In allen Sor-
ten Porzellan, Kniall, Elfenbein-, Sehildkrot- und
Holzschnitzereien, Nippesgegeiistlinden, wie: Dosen,
Flacons, Bonbonnieren otc, dann Spitzen, Ftfcher, Mi-
niaturen, Stein-. Glas- und Silbergefüsse sowie Waf-
fen, Bilder, Möbel und Teppiche zu don bestmöglichsten

Preisen ankauft. (2020) 3—3
3 ^ " * Zu sprechen von 1 bis 6 Uhr nachmittags im

Hotol zur „ S t a d t TTvHLen.", I. Stock, Thür Nr. 18.

F n A "KT T »e'n angenehm und leicht zu nehmendes Abfuhr-
XV J\ iH LJ mittel".

T r\ o T? rp Professor VALENTA, Laibach. ^
Y _.4*tL_ —— „verursacht keinerlei Beschwerden".

BITTER Professor v. BAMBERCER, Wien. ^
/ ^ \ T T T T ^ T T TH^ »'8* wirksamer als die übrigen Bitterwässer"'

VJ U EJ LJLIIL Professor LEIDESDORF, Wien.
Man verlange stets ausdrücklich: FRANZ-JOSEF-BITTERQUELLE.
öflF* Depots überall. "̂ kH} In Luibuch: P. Lassnik, J. Luck mann; Apotheker

W. Mayr, Apotheker G. Piccoli . (1257) 5—3

Die Versendungs-Direction in Budapest.

Š
I C Von frischer 1884er Füllung angelangt "Wl %

Radeiner Sauerbrunnen (das steirische Vichy). I
Dorsolbn ist unter den zahlreichen Säuorlingen unstreitig einer der "wichtigsten, ja vielleicht der wert- \ty

VOllßte von allen. Er ist nicht nur sohr reich an Kohlensäure (und daher wogon seines angenehm säuerlichen *)
Geschmackes als Luxusgotränk beliobt und gesucht), sondern enthält auch dio vorzüglichston Bostandthoilo dor m
Säuerlinge, namentlich die Alkalien, in oinor weit grössoron Mongo, als mau sio in don meisten andoron Mineral- W
wassern findet. K\

In Bozug auf soinen Eeichtlnun an fixen und flüchtigon Bestandtheilen steht ihm nur Bilin zur Seite« {^f
aber auch dieser „König dor Natronsiiuorlingo" erreicht soinen Minoralgehalt nicht. Durch soinen Lithiongohalt * •'
ist er überdies eine Specialität oder mit andoron Worten : eine Mineralquelle, die Ihresgleichen nicht hat. Von Wt

I ausgezeichneter Wirksamkeit boi Krankhoiton des Harnsystems, Stoinkrankhoiton, Brightischur Nioronontartungf T;
f Magen- und Dannkatarrh, Golbsucht, Anschoppungen, Keuchhusten, Lungenschwindsucht, Drüsenanschwellungen, Kröpf» jju
b Rheumatismus und Gi^ht. Da Kohlensäure sein grüsstor Bestandtheil und das Monstrum der übrigen ist, empfiehlt er sich [jj
I auch als Erfrischungsgetränk durch seinen angenehm säuerlichen Geschmack, sein reiches Mouss6 und dio Eigenschaft, sou» . /
1 Gas fost gübundon zu halten, so dass er, in Flaschen vorsendot, selbst abgeruttelt und abgolegon, noch reichor an diosoi» fA
I llüchtigon Bostandthoilo ist, als andere ähnlicho Wüssor. Selbst Kindor trinken ihn gorno, ontwodor für sich oder mit Mile'1- w.
\) Mölke etc. vorsetzt. Mit Wein odor mit Citrononsaft und Zuckor yormischt, gibt er ein sohr angeuohnios, stark schäumend09 (Jfl
f Getränke, dass man „mineralischen Champagner" nennt. ' f̂
K Das Eadeiner Sauerwasser bleibt selbst bei langer Seoroiso und boi jahrelanger Aufbowahrung vollkommen gut. njj

l Die Hauptniederlage für ganz Krain |
y befindet sich boi W
l T^eî cliixaiad Plautz ffk
4 Klsi-u-frjo.a.xa.n., Laibach. , _A.lter Is^arlst. msI Niederlagen fornor in Itudolfswert boi Adolf l'auser, in Kelfniz boi Joh. Lnschin, in Seisenbergr boi Dom. V^fXJ' Wi in Littai bei Joh. Wakonigg, in Oberlaibach bei G. Golob A Vomp., in Adelsberg boi A. JLavrenčič, in uw«; i n *,f lack boi Joh. Nep. Flaute son, in Sugor boi Andreas Michelčič, in Weichselburg boi Anton MfPf^La, H\h K r a i n b u r g boi A. Omeisa, in TÖpLiz boi dor Car- und Bade-Anstalt daselbst, in N e u m a r k t l boi *.O»^'ö V1 in Wippach boi A. LUtrich, in Gottschee bei Eduard Hoffmann. { [^^^.W

D r u c k u n d V e r l a g v o n J g . v o n K l e i n m a y r H F e d . B a m b e r g .


